
ChristianWeigl leitet die Feuerwehr
Stefan Henke neuer Kommandant – Führungswechsel bei der Jahresversammlung der Brandschützer

Hermannsreuth. Mit einer neuer
Führungsspitze wurde die Feuerwehr
Hermannsreuth bei der Jahresver-
sammlung bestückt. Neuer Vorsit-
zender wurde Christian Weigl, neuer
Kommandant Stefan Henke. Das wei-
tere Ergebnis der Neuwahl: 2. Vorsit-
zender Stefan Gleißner, 2. Komman-
dant Andreas Wolfrum. Kassier Joa-
chim Polauer und Schriftführer Gün-
ter Janka wurden in ihren Ämtern be-
stätigt.

Bei dem Treffen an Dreikönig im
Feuerwehrheim erinnerte 2. Vorsit-
zender Herbert Friedl in Vertretung
von Vorstand Markus Zant an die vie-
len Vereinsaktivitäten, von denen das
Orts- und Backofenfest sowie die
Einweihung der neuen Tragkraft-

spritze die Höhepunkte waren. Für
die Beschaffung der neuen Tragkraft-
spritze sprach Friedl seinen Dank an
die Stadt Bärnau aus. Überschattet
wurde das Vereinsjahr vom Unfalltod
zweier Mitglieder, denen in einer Ge-
denkminute zurückerinnert wurde.

Kommandant Helmut Zant konnte
berichten, dass die Wehr lediglich zu
drei Einsätzen ausrücken musste und
2009 auch eine Leistungsprüfung
wieder erfolgreich absolviert wurde.
Kassier Joachim Polauer zeigte auf,
dass der Verein finanziell auf gesun-
den Füssen steht. In seiner Ab-
schiedsrede bedankte sich Herbert
Friedl bei allen, die ihn in seiner
23-jährigen Tätigkeit als 2. Vorsitzen-
der stets unterstützt hätten.
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Gewinnsparen hilft der Jugendarbeit
Spendenübergabe bei der Volksbank Nordoberpfalz – Unterstützung der Vereine in der Region Bärnau-Hohenthan
Bärnau. (awo) Eine nachweihnacht-
liche Bescherung gab es für eine
stattliche Anzahl an örtlichen Verei-
nen und Institutionen aus der Region
Bärnau-Hohenthan. Aus dem Zwe-
ckertrag des Gewinnsparens schüttet
die Volksbank Nordoberpfalz jährlich
etwa 35 000 Euro für gemeinnützige,
soziale und caritative Zwecke aus.

Erst vor kurzem erhielten die bei-
den Blaskapellen aus dem Gemein-
debereich zwei neue Instrumente
überreicht. Nun konnten der schei-
dende Regionaldirektor Max Gmei-
ner und dessen Nachfolger Günter
Zwerenz 2000 Euro an Vereine und
Institutionen aus der Region überge-
ben. Damit, so Gmeiner, wolle einen
Beitrag und eine finanzielle Unter-
stützung zur Erfüllung der vielfälti-
gen Aufgaben leisten, wobei der vor-
rangige Einsatz der Spendenmittel
der Jugendarbeit diene. Über die Un-
terstützung konnten sich die Volks-

schule Bärnau, der Oberpfälzer
Waldverein Thanhausen, der Förder-
verein Freibad Altglashütte, der För-

derverein Hallenbad Bärnau, die
Krabbelgruppe der katholischen Er-
wachsenenbildung Bärnau, der Män-

nergesangverein Bärnau, der Kultur-
und Festspielverein Bärnau sowie der
Heimatverein Hohenthan freuen.

Nachweihnachtliche Bescherung bei einer ganzen Anzahl an Vereinen und Institutionen aus dem Raum Bärnau-
Hohenthan. Aus der Hand von Max Gmeiner erhielten sie finanzielle Unterstützung für ihre vielfältigen Aufgaben
aus dem Erlös des Gewinnsparens. Im Bild die Vereins- und Institutionsvertreter mit Regionaldirektor Max Gmei-
ner (links) und Günter Zwerenz (rechts). Bild: awo

RührigeArbeit in allen Sparten
Markus Fichtner leitet weiterhin den Turn- und Sportverein – Wachsende Mitgliederzahlen

Bärnau. (heb) Recht zufrieden
sind die Mitglieder des Turn-
und Sportvereins mit ihrer Vor-
standschaft. Bei der Jahres-
hauptversammlung im Sport-
heim wurde das komplette Vor-
standsteam bestätigt. Damit
bleibt Markus Fichtner Vorsit-
zender. Unterstützt wird er von
seinen Stellvertretern Helmut
Thanner und Renate Brunner.

Auch Josef Ullrich wurde in seinem
bisherigen Amt als Kassier bestätigt,
ebenso wie Schriftführer Thomas
Haubner und Siegmund Mages als
Vereinswart. Zu Kassenprüfern wur-
den Leopold Standfest, Bernhard Hä-
ring, Max Gmeiner und Markus Dau-
bitzer bestimmt.

Vorsitzender Markus Fichtner erin-
nerte in seinem Bericht an ein reges
Vereinsjahr. So wurde das Ehemali-
gentreffen sehr gut angenommen.
Vielen ehemaligen Spielern wurde
damit die Gelegenheit zum Erinne-
rungsaustausch gegeben. Das Orga-
nisationsteam des Treffens hatte sehr
gute Arbeit geleistet.

Dank an Spartenleiter
Recht erfolgreich, auch in finanziel-
ler Hinsicht, war das Gastspiel der
„Isertaler Hexen“. Ausdrücklich be-
dankte sich der Vorsitzende bei Ro-
land Zwerenz für seine langjährige
Arbeit als Spartenleiter der Abteilung
Fußball. „Zum Glück bleibt er uns als
Jugendleiter erhalten!“ In diesem Zu-
sammenhang informierte er über
wachsende Mitgliederzahlen. Gerade
im Schüler- und Jugendbereich ma-
che sich die rührige Arbeit bemerk-
bar. „Wir nähern uns in großen
Schritten der 400er Grenze“, so
Fichtner. Genauso aktiv zeige sich
der jetzige Spartenleiter Rainer Dau-
bitzer, der mit sehr viel Engagement

und Begeisterung bei der Sache sei.
Rainer Daubitzer informierte über
die Platzierungen in der Kreisliga. So-
wohl die 1. als auch die 2. Mann-
schaft würden in der Kreisliga spielen
und wollten versuchen ihre Plätze
noch zu verbessern. Vergangenes
Jahr wurde für die „Kleinen“ wieder
ein Pokalturnier organisiert, dass
trotz der schlechten Witterung zu ei-
nem vollen Erfolg wurde.

Punkten konnte die Sparte Fußball
wieder beim MEGA-Ball. Und auch
die 10. Beach-Party verlor trotz des
kaltenWetters nichts von ihrer Anzie-
hungskraft. Mit dem Preisschafkopf
und einer Nachtwanderung zur Sil-
berhütte wurde das gesellschaftliche
Jahresprogramm abgerundet.

Helmut Meier, Leiter der Sparte
Bogensport, berichtete von sportli-
chen Erfolgen auf Landes- und natio-
naler Ebene. Er konnte auf zahlreiche
Meistertitel in der Einzel- und Mann-
schaftswertung bei den Landesmeis-
terschaften des Oberpfälzer Schüt-
zenbundes verweisen. Dazu waren
die Bogensportler auch bei der Deut-
schen Meisterschaft Feldbogen in
Neustrelitz angetreten. Anna
Schwamberger, Robert Petrik, Niko
Weber und die Brüder Christian und
Sebastian Raschke hatten es ge-
schafft, sich für die Deutsche Feldbo-
gen-Meisterschaft zu qualifizieren.
Auf das Siegertreppchen durfte Ju-
gendschütze Nico Weber. Er hatte
sich die Bronzemedaille erkämpft.

Weiter hatte die Ligamannschaft

ohne Punktverlust den Aufstieg in die
Oberliga geschafft. Die Bärnauer
konnten sich auf den 2. Platz setzen.
Auch ihre Trainingsmöglichkeiten
kann die Sparte Bogensport im neu-
en Jahr ausweiten. Mit Genehmigung
der Stadt können sich nun die Bo-
genschützen in einem städtischen
Waldgrundstück bei Naab ein spe-
zielles Trainingsgelände für Feld-
und Jagdbogen errichten.

Gute Jugendarbeit
Norbert Danhof, Spartenleiter Ten-
nis, hatte wie bereits in den Vorjah-
ren eine Herrenmannschaft zum
Punktspielbetrieb gemeldet. Für die
kommende Saison zeigte er sich be-
züglich des Klassenerhalts sehr zu-
versichtlich. Auch in der Jugendar-
beit sei intensiv gearbeitet worden,

informierte er. Abschließend erklärte
er, dass das Interesse am Tennissport
nach wie vor sehr gut sei.

Nordic-Walking-Gruppe
Renate Brunner, verantwortlich für

die Sparte Turnen, berichtete vom
guten Besuch der Trainingsstunden.
Sowohl das Frauen-, als auch das
Kinderturnen werde gut angenom-
men. Ein tolles Erlebnis wäre auch
der Besuch des Sportfestes in Frank-
furt gewesen. Fortbildungen in Re-
gensburg und München oder Ausflü-
ge hätten ebenfalls zum Jahrespro-
gramm gehört. Nach Ostern 2010
wird eine neue Nordic-Walking-
Gruppe ins Leben gerufen. Eingela-
den dazu alle Interessierten. Nähere
Informationen bei Renate Brunner
unter Telefon 09635/383.

Die Führungsmannschaft des TSV Bärnau wurde komplett wiedergewählt
(von links): Kassier Josef Ullrich, Vereinswart Siegmund Mages, 3. Vorsitzen-
de Renate Brunner, Schriftführer Thomas Haubner und Vorsitzender Mar-
kus Fichtner. Bild: heb

Eine neue Vereinsspitze wählte die Feuerwehr Hermannsreuth (von links):
Günter Janka, Gerald Wagner, Joachim Polauer, Christian Weigl, Andreas
Wolfram, Stefan Henke, 2. Bürgermeisterin Cornelia Schwamberger, Hel-
mut Zant, Herbert Friedl. Bild: Privat

Mähring
Katholischer Frauenbund. Heute, 20
Uhr, Treffen wegen Frauenbundfa-
sching im Jugendheim. Interessiert
sind dazu eingeladen.

PGR. Am Mittwoch, den 20. Januar,
um 19.30 Uhr Vortrag zum Thema:
„Herz-Kreislauferkrankungen, Defi-
brilator, Unfälle im Haushalt, Schlag-
anfall“. Referent Richard Frank vom
BRK. Unkostenbeitrag einen Euro.

Griesbach
OWV. Vereinsheim heute ab 20 Uhr
geöffnet.

Bärnau
Pfarrei.Heute, 19.30 Uhr, öffentlicher
Bibelkreis im Besprechungszimmer
des Pfarrheims.

Hallenbad 17 bis 21 Uhr geöffnet.

TSV – Turnen. Heute, 17 Uhr, Kinder-
turnen, neue Turnhalle.

TSV–Aerobic undFitnessgymnastik-
heute, 19.30 Uhr, neue Turnhalle.

Aikido. Kindertraining 17.45 bis 19
Uhr, Fortgeschrittene 19 bis 20.30
Uhr.

Schützenverein „Tell“. Schützenhaus
ab 16 Uhr geöffnet. Schießtraining ab
19 Uhr möglich.

Schwarzenbach
Jagdgenossenschaft. Rehessen für al-
le Jagdgenossen mit Frauen am Mitt-
woch, 20. Januar, um 20 Uhr im Gast-
haus Tretter.

Hohenthan
Eltern-Kind-Gruppe. Sonntag, 13
Uhr, Fahrt ins Nabbadabbadoo nach
Nabburg.

Wir nähern uns in
großen Schritten
der 400er Grenze.

TSV-Chef Markus Fichtner

Kurz notiert

Stadtmeisterschaft
im Eisstockschießen
Bärnau. Stadtmeisterschaft im
Eisstockschießen an diesem
Sonntag auf der Teichanlage der
Eisstockfreunde Hohenthan. An-
schub um 9 Uhr. Anmeldung un-
mittelbar vor Turnierbeginn bis
spätestens 8.30Uhrmöglich. Ein-
geladen sind alle Einwohner der
Großgemeinde Bärnau. Ermittelt
werden die Stadtmeister der Da-
men und Herren, außerdem wird
ein Jugendpokal ausgespielt. Sie-
gerehrung unmittelbar nach Tur-
nierende imGasthofDeinzer, Öd-
schönlind.

Kleinkinderfasching
der Krabbelgruppe
Bärnau. Die Eltern-Kind-Gruppe
lädt am Sonntag alle Kinder, El-
tern und Großeltern zum tradi-
tionellen Fasching ins Pfarrheim.
Ab 14 Uhr wird den Kindern ein
kurzweiliger Nachmittag gebo-
ten. Auf dem Programm stehen
Spiele, eine Tombola sowie eine
Maskenprämierung. Kinderge-
rechteMusik, dasVerbot vonMu-
nition und Knallern sorgen für ei-
ne angenehme Atmosphäre. Ein-
tritt frei.

Kickerturnier
Thanhausen. Tischkicker-Tur-
nier des FCB-Fanclub Thanhau-
sen für alle Mitglieder „groß und
klein“ am Samstag, 23. Januar,
um 13 Uhr im Gasthaus Reuschl,
Hohenthan. Es wird paarweise
gespielt und vor Ort ausgelost.
DieMitglieder bis 15 Jahre bezah-
len keine Startgebühr, ab 16 Jahre
Startgebühr 2,50 Euro. Rückfra-
gen und Anmeldung beim Vor-
stand, Telefon 09635/1288.


